
verbarrikadierten sich dieMenschen bei einer Belagerung in Festun
gen. In unserer Zeit sind solche Festungen nicht notwendig, und 
deshalb kann das Trojanische Pferd heute offensichtlich nicht mehr 
die Rolle spielen, die es einst gespielt hat. (Beifall.)

Die Russen haben folgendes Sprichwort: „Da hilft auch das beste 
Futter nichts.“ (Heiterkeit.) DerBauer füttert und füttert sein Pferd, 
aber es macht sich nicht heraus und wird immer dürrer. Und der 
Bauer sagt: Also ist das Pferd nicht wert, daß es gut gefüttert wird, 
es wedelt sogar schlecht mit dem Schwanz. (Heiterkeit.) Und so ver
ausgaben sich auch die Imperialisten umsonst. (Gelächter.) Welche 
Almosen sie ihrem Pferd auch geben mögen, es kann den Streit
wagen der Revolution nicht von dem Weg abbringen, den der Mar
xismus-Leninismus vorgezeichnet hat. (Begeisterter Beifall.)

Bei der stählernen Einheit der marxistisch-leninistischen Kräfte 
ist dieses Pferd im Grunde genommen dem Untergang geweiht, und 
folglich erwartet auch jene, die es hochpäppeln, eine Enttäuschung, 
weil die revolutionäre Bewegung unaufhaltsam vorwärtsschreitet. 
(Beifall.)

Um das Banner des Marxismus-Leninismus scharen sich immer 
mehr Menschen, und wir sehen bereits am Horizont unser Endziel - 
den Sieg der Arbeiterklasse in der ganzen Welt, den Sieg der Ideen 
des Kommunismus. (Starker Beifall.)

Die Kommunistische Partei der Sowjetunion wird den Ausfällen 
der Opportunisten und Revisionisten auch künftig einen entschiede
nen Widerstand entgegensetzen. Und wir werden das nicht durch 
Einmischung in die inneren Angelegenheiten dieser oder jener Par
teien tun, sondern durch kameradschaftliche Kritik, durch kamerad
schaftliches Einwirken seitens der revolutionären Weltbewegung, 
seitens der marxistisch-leninistischen Parteien auf solche falschen 
Positionen, die sich in dieser oder jener Partei zeigen können. Wir 
sind nicht für die Einmischung von Parteien in die inneren Angele
genheiten anderer Parteien, geschweige denn für die Einmischung 
von Staaten in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten, son
dern für kameradschaftliche Kritik, die zugleich auch eine kamerad
schaftliche Unterstützung für jene ist, die Fehler machen, die noch 
imstande sind, diese Fehler einzusehen und zu verstehen, wohin sie 
führen können, die noch imstande sind, die Fehler zu korrigieren. 
Was die Führung dieser oder jener Partei, die Führung dieses oder
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